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Vom Industriegelände zum lebendigen 
Treffpunkt

Auf dem Gelände einer ehemaligen 
Traktorfabrik entsteht ein Kultur- und 
Gemeinschaftszentrum für die Arbeiterinnen 
und Anwohnerinnen des Industrieviertels. 
Ziel ist es, Räume für Begegnung, 
Kreativität und Erholung zu schaffen.

Im alten Fabrikgebäude gibt es einen 
Gastronomiebereich mit einer mietbaren 
Gemeinschaftsküche für Kochkurse und 
gemeinsames Kochen. Angrenzend bieten 
Atelier- und Werkstattflächen Platz für 
Workshops und handwerkliche Projekte. Eine 
modulare Bühne im Außenbereich ermöglicht 
Sommerkonzerte und kulturelle 
Veranstaltungen, während Hochbeete mit 
Sitzmöglichkeiten gemeinsames Gärtnern 
fördern.

Die Gestaltung verbindet geometrische 
Linien des industriellen Umfelds mit 
fließenden Formen, die für den Wandel 
und die Lebendigkeit des Zentrums 
stehen und so eine harmonische 
Verbindung zwischen Vergangenheit und 
Zukunft schaffen.

Die Außenflächen umfassen einen 
Waldgarten mit Obstbäumen und eine 
Ruhezone mit Pavillons zum Erholen. Der 
historische Wasserturm wird mit einer 
Kunstinstallationsfläche zu einem 
markanten Symbol des Geländes.

Grünwerk wird so zu einem lebendigen 
Treffpunkt, der Kultur, Natur und 
Gemeinschaft vereint.
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